
Gastronomisches Boxspektakel
BOXEN Gastro-Fightnight in der Reithalle

Am kommenden Samstag ist 
es soweit: Winterthurer Gastro- 
nominnen und Gastronomen 
treten gegeneinander zum 
Kampf an. Die Winterthurer 
Zeitung präsentiert exklusiv die 
o!zielle Startliste.

1. Kampf: Aleks the Skorpion, 
 Oberi Bar – Dragan the Dragon, 
 Joy Club
2. Kampf: Kemal the Ironman, 
 Take 24 – Manuel the Ironfist, 
 Coyote ugly
3. Kampf: Mudi the Joker, Galaxy- 
 Club – Miguel the Tigerclow, 
 Coyote ugly
4. Kampf: Delia the Destroyer, 
 Renegade – Lea the red Devil, 

 Coyote ugly
6. Kampf: Mira the Box Lady, 
 Oberi Bar – Nina Hello Kitty, 
 Coyote ugly
7. Kampf: Alex the Earthquake, 
 Galaxy-Club – Denis the Rock, 
 Joy-Club

TRC-Winterrennen 
in Brütten

RADSPORT Die Erfolge der vier 
TRC-Winter- und drei -Sommer- 
rennen 2010 haben die über 200 
Teilnehmer wie auch die Sponsoren 
begeistert. Stolz blicken die Orga-
nisatoren auf eine erfolgreiche und 
vor allem unfallfreie erste TRC- 
Saison zurück. Nun laufen die Vor-
bereitungen der 2. TRC-Radrenn-
Saison auf Hochtouren. Basierend 
auf den gesammelten Erfahrungen 
und unter Berücksichtigung von 
Anregungen aus dem Teilnehmer-
feld arbeitet das Organisationsko-
mitee am neuen Rennprogramm. 
Das Ziel für diese kommende TRC-
Saison soll lauten: Optimierung, 
Vielfalt, Herausforderung, Sicher-
heit, Spannung, Freude, Spass so-
wie gesunder und fairer Sport. 
Unter diesen Aspekten wird neben 
Bewährtem auch viel Neues ver-
sprochen. So wird unter anderem 
die Anzahl der Winterrennen von 
den letztjährigen vier auf sechs er-
höht und das «Wangener»-Rennen 
im Sommer durch das anspruchs-
volle, aber beliebte Sonnenbüehl-
Rennen (Oberembrach) ersetzt. 
Termin für das nächste Rennen ist 
am Samstag, 12. Februar 2011, in 
Brütten. Das Anmeldeformular so-
wie weitere Informationen wie 
Rennreglement, weitere Daten usw. 
sind zu finden im Internet unter 
www.time-race.ch.

BILD: Z.V.G.

Miguel the Tigerclow und Manuel the Ironfist trainieren noch fleissig für Samstag.
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Beach SoccerInnen gesucht
WINTI PANTHERS fördern den Nachwuchs

Die Winterthurer Beach Soccer 
Winti Panthers gründen auf 
die neue Saison hin eine U16- 
Junioren-Abteilung. Gefragt sind 
Mädchen und Jungs im Alter von 
10 bis 16 Jahren, die sich für die 
interessante – und vielleicht 
nicht ganz alltägliche – Sportart 
begeistern können.

sg – Beach Soccer ist eine schnelle, 
kreative, dynamische und abwechs-
lungsreiche Teamsportart, gespickt 
mit attraktiven Zweikämpfen und 
vielen Torszenen. Wichtige Bestand- 
teile des Fussballspielens auf dem 
Sand sind Kraft, Ausdauer, Technik, 
Gefühl und Präzision. In der 
Schweiz wird Beach Soccer auf-
grund seiner Lage als Binnenland 
auf gebauten Beach-Feldern ge-
spielt, welche mit Linien und Eck-
fahnen begrenzt sind. Ein solches 
Spielfeld ist zwischen 20 bis 28 
Meter breit und 28 bis 35 Meter 
lang. Die Spielzeit beträgt inter- 
national 3 x 12 Minuten, mit Pausen 
von je 3 Minuten. Je nach Anlass 
variiert die Anzahl der Feldspieler. 
Auf internationaler Ebene stehen 
ein Torhüter und vier Spieler auf 
dem Feld. Dazu kommen maximal 
sieben Auswechselspieler. Geleitet 
wird ein Spiel jeweils von zwei 
Schiedsrichtern.

Nachwuchs und 
Nachwuchsförderer

Nun sucht der Beach Soccer Club 
Winti Panthers auf die neue Saison 

hin interessierte Mädchen und 
Jungs zwischen 10 und 16 Jahren, 
welche sich gerne bewegen und 
Lust auf etwas Neues haben. Diese 
bilden dann die neue U16-Mann-
schaft, die ab Frühling 2011 jeweils 
Mittwochabend um 18.00 Uhr die 
grundlegenden Techniken des 
Beach Soccers erlernt und stetig 
weiter ausbaut. Zusätzlich zur neu 
gegründeten Mannschaft sind die 
Winti Panthers ausserdem auf der 
Suche nach Sponsoren, welche 
diese Nachwuchsarbeit finanziell 
unterstützen möchten. Ebenso wie 
auch die neu gegründete 2. Herren-
mannschaft, die gleich den U16- 
Junioren noch sportbegeisterte 
Investoren braucht. Weitere Infor-
mationen zum Sponsoring sowie 
das Anmeldeformular für die neue 
U16-Mannschaft sind zu finden auf 
der Homepage der Winti Panthers 
unter www.winti-panthers.com/
sponsoren beziehungsweise unter 
www.winti-panthers.com/teams/
U16-mannschaft.

Drei Oscars für die Schweiz
KAMPFKUNST Grossmeister Jürg Ziegler und zwei seiner Schüler erfolgreich

Grosse Schauspieler bekommen 
einen «Oscar» und einen Stern 
auf dem Boulevard. Zudem 
werden sie in die «Hall of Fame», 
sozusagen den ewigen Himmel 
des Ruhms, aufgenommen. Eine 
solche Auszeichnung gibt es 
auch für Kampfkünstler – und 
eben diese holte sich die Schweiz 
vor gut einer Woche in den USA.

WiZe – Am Abend des 22. Januar 
2011 fanden im erlesenen Tropi-
cana Casino Resort in Atlantic City 
(New Jersey) die «Action Martial 
Arts Magazine Hall of Honors» statt. 
Zum Anlass waren 1500 auserle-
sene Gäste geladen, um die Besten 
der Besten aus der Welt der Kampf-
künste zu ehren. Anwesend waren 
unter anderem auch Hollywood-
Action-Grössen wie Cynthia Roth-
rock, Hank Garret, Chuck Zito, 
James Lew, Bill Walace, Don the 
Dragon Wilson, Joe Lewis, Dan Se-
veren, Mike Willett, Jason Lau, Ji 
Han Jae, Orlando Rivera, Christine 
B. Rodriguez usw.

Ausgezeichnete Schweizer
Grossmeister Jürg Ziegler, der unter 
anderem die Martial Arts Centre 
Schule in Winterthur leitet, gelang 
das Unglaubliche – er wurde zum 
«Bedeutendsten Kampfkunst Bot-
schafter des Jahres» ernannt und 
erhielt seinen Oscar direkt aus den 
Händen von Cynthia Rothrock, 
James Lew und Don The Dragon 
Wilson. Sandy Fabian, ihres Zei-
chens Schülerin von Ziegler, wurde 
zur weltbesten Instruktorin des 
Jahres gewählt (Sin Moo Hapkido & 
Kombatan) und Cristian Cordones, 
ein weiterer Schüler, zum weltbes-
ten Instruktor des Jahres – beide er-
hielten den begehrten Oscar «Ex-
cellence in Teaching». Gesamthaft 

wurden 18 Schüler von Grossmeis-
ter Jürg Ziegler mit Top-Oscars ge-
ehrt, neben den beiden Schweizern 
drei Schüler aus Österreich, vier 
aus Deutschland, einer aus Irland 
und der Rest aus den USA. 

Attraktiver Grossanlass
Während des ganzen Tages fanden 
im Tropicana Casino Resort Ex- 
klusivseminare und Vorführungen 
der Weltelite der Kampfkunst sowie 
eine Kampfkunstmesse mit über 
5000 Teilnehmern statt. Ziegler 
und seine Schüler begeisterten das 
anwesende Publikum mit Aus-
schnitten des Sin Moo Hapkido, 
Wing Chun Kung Fu, Shaolin Lohan 
Kung Fu und «Human Energy».

Grossmeister Jürg Ziegler
Der in Wil SG lebende Ziegler, welt-
weit bekannt unter dem Namen 
«Sun Tje Chiang» (die Blitzfaust), 
ist Chairperson/Chefausbilder der 
«World Community Sin Moo Hap-
kido», der «World Kombatan Com-

munity» und weltweiter Pionier für 
Verbreitung, Ausbildung und Auf-
bau von Sin Moo Hapkido, Süd 
Shaolin Lohan Kung Fu, Komba-
tan / Modern Arnis, Guo Lo Wing 
Chun Kung Fu, Qi Gong. Seit 1986 
leitet er die Kampfkunstschulen 
«Jürg Ziegler Martial Arts Centre» 
(JZMAC) und seit 1992 unterrichtet 
er auch persönlich in Wil. Die 
JZMAC haben Ausbildungsstätten 
in Wil SG, Winterthur und Zürich 
(www.kungfu.ch). In diesem Jahr 
ist Grossmeister Jürg Ziegler auch 
in Hollywood engagiert. Neben 
Hauptdarsteller Gary Wasniewsky 
übernimmt er die Rolle des Haupt-
bösewichts im neuen Action-Film 
von Leo T. Fong, «Extreme Counter-
strike». Im Frühjahr 2011 sind da-
für Drehtermine in den USA sowie 
in England vorgesehen.
Weitere Informationen zu Gross-
meister Jürg Ziegler oder seiner 
Kampfkunstschulen «Jürg Ziegler 
Martial Arts Centre» gibt es im 
Internet unter www.kungfu.ch.

Die drei Schweizer Oscar-Preisträger Sandy Fabian, Grossmeister Jürg Ziegler und 
Cristian Cordones mit der Action-Darstellerin Christine Bannon Rodriguez (2.v.r.).

BILD: Z.V.G.

Nachwuchs

Fünf Fragen 
an eine junge 
Sportlerin
Heute:
Filippa Schmidli, 15 Jahre, 
spielt bei den Juniorinnen B
des FC Wiesendangen

Wie bist du zum Fussball ge- 
kommen?
Meine Brüder spielten beide beim 
FC Wiesendangen und ich wollte 
immer gerne mitspielen. Als ich 
dann in der sechsten Klasse war, 
konnte ich meine Eltern schliess-
lich überzeugen und besuchte ab 
da ebenfalls das Training.

Was macht den Fussball für dich 
zu etwas Besonderem?
Fussball ist Leidenschaft. Es ist 
toll, in einer Mannschaft wie der 
unseren zu spielen, die Spass am 
Training hat und auch erfolgreich 
ist. Was will man da mehr?

Welches sind deine Ziele? Was 
möchtest du erreichen?
Eigentlich bin ich zufrieden mit 
dem, was ich jetzt habe. Obwohl 
ich manchmal schon daran denke, 
vielleicht eines Tages beim FCZ 

in einem grösseren Stadion zu 
spielen . . . Aber grundsätzlich soll 
Fussball mein Hobby bleiben und 
nicht zum Beruf werden.

Was ist deine Motivation, wenn 
du mal keine Lust auf Training 
hast?
Dies gibt es eigentlich sehr selten.  
Ist es aber doch einmal der Fall, 
kehrt die Motivation zurück, so-
bald ich auf dem Platz stehe.

Mit welchen Worten würdest du 
andere Mädchen für den Fuss-
ball begeistern?
Fussball ist einfach super. Du 
machst deine eigenen Erfahrungen 
und lernst deine Grenzen sowie 
tolle neue Leute kennen.

Interview: Serena Grob

www.fcwiesendangen.ch

Ticket-Verlosung

Wir verlosen 5 x 2 Sitzplätze für 
die Gastro-Fightnight am 5. Feb- 
ruar 2011. Rufen Sie dazu am 
Donnerstag, 3. Februar, zwi-
schen 15.00 und 15.10 Uhr unter 
der Nummer 052 260 57 70 an. 
Die ersten fünf Anrufer gewinnen.

Serena's  Sportsplitter


